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Unser Wasser

Faszinierendes Wasser — oder tote
Brühe? Die vorliegende Nummer des
«plan» ist Aspekten im Zusammenhang
mit der Verwertung und Schützung von
Trink- und Brauchwasser gewidmet. Ein
symbolisches Bild für diesen Themenkreis

zu finden, war nicht leicht. Es gibt
fleissig plätschernde Bäche, träge Flüsse,

idyllische Seen, turbulente Wasserfälle

und sprudelnde Brunnen — und
es gibt abgestorbene, verschmutzte,
stinkende, traurige Gewässer. Wasser
ist nicht nur eine Faszination,
sondern auch ein Thema, über das man
sich heute mehr denn je Gedanken
machen muss. Das Wasser, das wir täglich
trinken und brauchen, ist bedroht:
durch unsere Gedankenlosigkeit. Das
beigerückte Bild scheint so richtig
diesen ganzen komplexen Kreis in seiner

Stimmung auszudrücken. Die
lebendige, bewegte, glitzernde Fläche
des Wassers zieht die Menschen immer
wieder an, Wasser ist ein Urelement,
ohne das kein Leben denkbar ist. Aber
auch dieses Urelement kann nicht alles
verkraften, was wir ihm zumuten. Und
wie hier die scharfen Schatten menschlicher

Gegenwart den funkelnden
Wasserspiegel durchschneiden, so bedro¬

hen Verschmutzung und Verseuchung
allenthalben unsere Gewässer. Wie wir
heute mit diesem Wasser umgehen
müssen, wie wir es verwerten und
schützen können, was wir dazu für
Möglichkeiten haben, das zeigen die
nachfolgenden Seiten auf. Es ist schon
viel geschrieben worden zu diesem
Thema. Nun sollten Taten folgen. Damit
dieses Bild in spätem Jahren nicht der

Vergangenheit angehört, sondern damit
die ganze Faszination des Wassers, die
es ausstrahlt, erhalten bleibt. Industrie,
Gewerbe, die ganze Bevölkerung ist
darauf angewiesen und muss es sich
zum Ziel setzen: sauberes Trink- und
Brauchwasser!

(Bild: Kurt Blum, Photograph SWB,
Bern)
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